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Anfahrt

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den 
Campus Pasing über den Bahnhof München-Pasing.
Von dort aus verkehrt die Buslinie 160 Richtung
Maria-Eich-Straße/Lochham. Die Haltestelle vor der 
Hochschule lautet „Avenariusplatz“.

Zu Fuß können Sie vom Pasinger Bahnhof auch durch 
den Stadtpark an der Würm entlang gehen.

Mit dem PKW erreichen Sie uns aus der Stadtmitte 
kommend, über die Landsberger Straße, Bodensee-
straße, Maria-Eich-Straße, bzw. aus Nord-Westen 
kommend, über die Lortzingstraße.

Im Altbau K befindet sich die Fakultät für angewandte 
Sozialwissenschaften.					   
			 
			 
		
Kontaktpersonen

Prof. Dr. Peter Hammerschmidt
peter.hammerschmidt@hm.edu 

Prof. Dr. Gerd Stecklina
gerd.stecklina@hm.edu 
T 089/1265-2280

Prof. Dr. Regine Schelle
regine.schelle@hm.edu
T 089/1265-2236

Hochschule München
Fakultät für angewandte Sozialwissenschaften
Am Stadtpark 20 
81243 München

Anfahrt/Kontaktdaten

In dieser Reihe erschienen

Peter Hammerschmidt/Gerd Stecklina/Caroline 
Steindorff-Classen (Hrsg.) (2024): Kulturelle Bildung 
und Soziale Arbeit. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Peter Hammerschmidt/Jutta Schröten/Gerd
Stecklina (Hrsg.) (2023): Sozialpolitik und Soziale 
Arbeit im Mehrebenen-system von Kommunen, 
Staat und Suprastaat. Weinheim, Basel: Beltz 
Juventa

Diego Compagna/Peter Hammerschmidt/Gerd 
Stecklina (Hrsg.) (2022): In welcher Welt leben wir? 
Zeitdiagnosen und Soziale Arbeit. Weinheim, Basel: 
Beltz Juventa

Peter Hammerschmidt/Nicole Pötter/Gerd Stecklina  
(Hrsg.) (2021): »Der lange Sommer der Migration« 
Die Teilhabechancen der Geflüchteten und die Praxis 
der Sozialen Arbeit. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Peter Hammerschmidt/Juliane Sagebiel/Gerd 
Stecklina (Hrsg.) (2020): Männer und Männlich-
keiten in der Sozialen Arbeit. Weinheim, Basel: Beltz 
Juventa

Peter Hammerschmidt/Christian Janßen/Juliane 
Sagebiel (Hrsg.) (2019): Quantitative Forschung in 
der Sozialen Arbeit. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Publikationen



Colloquium Soziale Arbeit

Das Colloquium Soziale Arbeit ist eine regelmäßig im 
Sommersemester stattfindende Vortragsreihe, in der 
aktuelle und Grundsatzfragen der Sozialen Arbeit auf-
gegriffen und diskutiert werden. Die Beiträge werden in 
einer Schriftenreihe publiziert.

Damit möchte sich die Fakultät für angewandte Sozial-
wissenschaften der Hochschule München an den 
gegenwärtigen wissenschaftlichen Diskursen betei-
ligen und sie auch für die Studierenden nutzbar 
machen.

Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Raum KO 217 

21.03.2024
Kindheit und ihre institutionelle Betreuung im 
Wandel - ein Blick zurück
Prof. Dr. Rita Braches-Chyrek
Universität Bamberg

04.04.2024
Familienalltag und institutionelle Betreuung von 
Kindern in der Gegenwart
Prof. Dr. Gabriela Zink
Hochschule München

25.04.2024
Armutssensibles Handeln in Kitas
Prof. Dr. Regine Schelle
Hochschule München

02.05.2024
Flucht und Migration – Strategien gegen
Diskriminierung in Kitas
Dr. Seyran Bostancı
DeZIM Institut, Berlin

16.05.2024
Kinder mit Behinderung in Kitas. Zwischen Teilhabe, 
Teilgabe und Exklusion
Prof. Dr. Katja Zehbe
Hochschule Neubrandenburg

Programm

Programm Sommersemester 2024

Die Kindheitspädagogik als junge Teildisziplin der 
Erziehungswissenschaften ist in Bewegung: Das mit-
telmäßige Abschneiden der SchülerInnen in Deutsch-
land bei der PISA-Studie im Jahr 2000 („Pisa-
Schock“) und veränderte Perspektiven auf das 
kindliche Aufwachsen führten dazu, dass die Förde-
rung frühkindlicher Bildungsprozesse enorm an 
Bedeutung gewonnen hat. Die Konzipierung von Kin-
dertageseinrichtungen als Bildungsorte beim gleich-
zeitigen quantitativen Ausbau der Betreuungsplätze 
und die Etablierung kindheitspädagogischer Studien-
gänge seit 2004 sind Ausdruck dieser Entwicklung, 
die nicht nur bildungs-, sondern nicht zuletzt auch 
sozial- und wirtschaftspolitisch motiviert waren. 
Heute, 20 Jahre später, sieht sich die Kindheitspäda-
gogik als Profession und Disziplin vor der Aufgabe, ihre 
Position zu festigen und sich Entwicklungen und Gege-
benheiten wie etwa Armut, Migration, Inklusion und 
Digitalisierung zu stellen. All dies ist Gegenstand des 
Colloquiums.

Über die Veranstaltung

06.06.2024
Digitale Bildung in der frühen Kindheit
Prof. Dr. Jana Heinz
Hochschule München

13.06.2024
20 Jahre Akademisierung: Bilanzierung und
Ausblick
Prof. Dr. Helmut Lechner
Hochschule München


